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Liebesentzug
Von Oberstlt i Gst Mathias Muller
«Will noch jemand Kaffee9», fragte Leutnant

Telum m die Runde und erhob sich

vom Fruhstuckstisch Die beiden Zugführer
Somtus und Casus verneinten Leutnant
Vafer hingegen blickte von seiner Muesli-
schussel auf und machte mittels Handzeichen

seinem Kameraden klar, dass er das

Angebot annimmt Kurz darauf trat Telum
wieder in den fur die Offiziere reservierten
kleinen Esssaal In jeder Hand hielt er ei

nen Pappbecher, aus welchem Dampf
aufstieg «Et voila», mit diesen Worten stellte

er den einen Becher vor Vafer «Danke, das

ist nett von Dir, ich kann Koffein gebrauchen»,

erwiderte dieser

Somtus, der dabei war, mit seinem
Telefon zu spielen, fragte ohne seinen Blick
von seinem Gerat abzuwenden «Wieso
denn das9 Bist Du am Anschlag Vafer9» Der
Gefragte lachte «Nein, aber ich muss heute

Morgen mit dem Kadi noch die Qualifikationen

meiner Unteroffiziere besprechen
Zudem steht mir heute nur ein Unteroffizier

zur Verfugung Das bedeutet, dass die

ser den Zug bis am Mittag alleine fuhren
muss » «Wieso hast Du denn nur einen
Gruppenchef9», wollte Casus wissen «Ei

ner hat Urlaub, der andere ist krank und der
Dritte ist auf Erkundung», erklarte Vafer,
nahm einen Schluck Kaffee und ergänzte
«Jetzt könnt Ihr noch raten, welcher Wacht
meister nicht abwesend ist »

Praktisch synchron erwiderten Telum
und Casus «Stupor9» Die Augen verdre
hend und mit den Händen gegen Himmel
zeigend gab Vafer semen Kameraden seuf
zend recht «Genau, Wachtmeister Stu

por » «Da bist Du tatsächlich nicht zu
beneiden Aber immerhin gibt sich Stupor
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Muhe», bemerkte Somtus «Genau Gibt
sich, hat und macht Muhe», fugte Vafer an
Die Zugführer lachten und machten sich
auf den Weg zum Antrittsverlesen

Im Anschluss erklarte Vafer semen
Soldaten, dass er den ganzen Morgen abwesend

sein werde und dass der Zug durch
Wachtmeister Stupor gefuhrt wird Ein Re

krut stiess daraufhin seinen Kameraden
leicht mit dem Ellbogen Die beiden blick
ten nach unten und versuchten, ihr Grinsen

zu verstecken Vafer blieb dies nicht verborgen

«Gibt es irgendetwas zu lachen9»,
wollte der Zugführer wissen und zeigte mit
dem Finger auf die beiden Kicherer Diese
liefen rot an

Vafer verlor keine Zeit und fuhr mit
semen Ausfuhrungen weiter «Unter der

Leitung von Wachtmeister Stupor werden
Sie Sicherheitsvorschriften wiederholen,
sich auf den Handgranaten-Test vorbereiten
und ein Gelandemodell erstellen Letzteres
ist das Schwergewicht des heutigen Mor
gens Ich will, dass wir fur die Übung am

Nachmittag ein super Gelandemodell
haben Der Schulkommandant wird nach dem

Mittagessen vorbeikommen
Wenn ich die Befehlsausgabe auf einem

super Gelandemodell machen kann, dann
ist der erste Eindruck, den Oberst Tnbunus

von uns hat, schon einmal positiv Gibt es

noch Fragen9» Der Zug blieb stumm «Na
dann bis spater Wachtmeister Stupor, Sie

können ubernehmen » Mit diesen Worten
setzte Vafer mit der rechten Hand zum mi
htanschen Gruss an, drehte Richtung
Kaserne ab und uberhess den Zug seinem
schwächsten Gruppenchef

Der Quahfikationsrapport mit dem

Kompaniekommandanten verlief schneller

8nz uauiss jsjea ssBp 'usjssnM 3jiv jqasBJ

-jsqn SqjOA sjsjqnjSnz ssjqr uoijajBsg
Jsp qo usjbm uajruqsg 3iQ jqnjuoABp pun
ssbs qanq un sjisjsq jsjea sjb 'sisjqqjEH un

qDOU JSUIUIl USpUBJS Sjnaq 31Q UOABp UIES

-3ue[ jjuqas pun mn qais sjqajp jsjea
«jqasncj

-38 qaqpuruS JqasnsjaS uaqa qaiui aquq
qai 'e( ejsj je83 Jaqc ssip qsng qsi qaqjqais

usjjo jsjuuoq ui3s qang jns zjojs jqj 3im
os qai pun uauuoq uassEjJsjuiq qanjpuig

U3}n8 U3U13 u3;uBpuEmuioqjnq3s unsq
J3JEA 8nz sjb Jim sscp os 'uapjnM uazjnjs
jsjun jodnjs j3jsiaui;qaB/\\ pun qaiui sig

als geplant Vafer war froh Sofort machte

er sich m Richtung Übungsplatz auf den

Weg Kurz vor zwölf Uhr traf er dort ein

Kaum aus dem Puch ausgestiegen, ertonte

es vom Waldrand her «Teile Zug Vafer

beim HG-Test-Studium » Eine Gruppe Re

kruten lag an Baume angelehnt auf dem Bo

den und blätterte eher unmotiviert m ihren

Reglementen Vafer ahnte Ungutes «Wo ist

Stupor9», wollte er wissen «Dort unten bei

der Feuerstelle», antwortete ein Rekrut
Nach wenigen Schritten erblickte Va

fer seinen Wachtmeister und rief «Stupor1»

Der ungelenkige Stupor drehte sich um und

rannte seinem Zugführer entgegen Als Ers

tes wollte Vafer das Gelandemodell sehen

Stupor führte ihn hin Beim Anblick blieb

Vafer einen Moment lang stumm Mit leiser

Stimme fragte er Stupor «Ist das alles9»

Stupor nickte Vafer schaute Stupor nun

mit einem stechenden Blick an «Mem Lie

ber, das ist doch kein Gelandemodell Alles

was ich sehe, sind vier Steine und ein Pa

pierband »

«Der Wind hat das Band verschoben

das müssen wir dann halt noch einmal nch

tig hinlegen, bevor Oberst Tnbunus

kommt», versuchte Stupor zu beruhigen
Vafer schloss die Augen und atmete tief

durch «Was soll ich nun machen9», fragte

sich Vafer Er öffnete die Augen und

schaute auf die Uhr «Wir haben noch ge

nau eine Stunde, um das Mittagessen ein

zunehmen, die Gefechtsbereitschaft zu er

stellen und ein vollkommen neues Gelände

modell zu bauen Das reicht nie», dachte

sich der Zugführer
Versetzen Sie sich in die Rolle des

Leutnant Vafers Was wurden Sie nun tun'

Losung unten auf dieser Seite

sscp 'jfiriBjSsS uBJEp spjEq qoj rjqosnequs

qoiui uaqeq 3i§ 'usjjsjg suisja» isjism asö|

jsej uoqos pun 8iqru jqnj jsjea qaoQ
U3J3JJEAU3 apBJIJ

jdmiqos suis unu sis ssBp 'usqssuc jsej U9)

ruqsg uap S3 sjuuoq ueja jraqJV sSiqcqos

3ip jnc jsSuig urap qui sjSiaz jsjba «öS31P

jos um ssip jsi 'unu qang 38ejj qaj aqjoi»

uaquq qspomapuBjao ssSissejjjjsjs uis ip'

qjEqssM 'jJBjqjs usSjoja sjnsq qang aqei

qaj» qais nz 8nz uszueS uap jqcjaq J3JBA

Gunsog aqaij6ojd

3IS N3QI3H3S1N3 05


	Liebesentzug

